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ensemble Sonus

H. Schütz - Die mit Tränen säen
Ch. Gounod - Les sept paroles du Christ sur la croix

H. Schütz - Herr, auf DiCH traue ich
H. Purcell - Funeral music of Queen Mary

H. Schütz - Verleih uns Frieden
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EINTRITT FREI / KOLLEKTE



Ensemble Sonus
Das Ensemble Sonus wurde zu Beginn des Jahres 2017 
gegründet und besteht aus vier Sängerinnen und Sängern 
(Sopran: Angela-Maria Wyss; Alt: Madeleine Loretan; 
Tenor: David Gysel; Bass: Manuel Pollinger). Nach einem 
ersten Konzert in Bern gemeinsam mit einem Basler 
Gesangsquartett (Dichterliebe von Robert Schumann) 
nehmen die jungen Sängerinnen und Sänger (alle zwischen 
24 und 30 Jahren) nun ihr erstes eigenes Projekt in Angriff. 
Geleitet wird das Ensemble von Yannick Zenhäusern.

Programm
Jesu meine Freude, Miserere und Nisi Dominus

In der Barockmusik führt wohl kein Weg an Johann 
Sebastian Bach vorbei. Jesu meine Freunde BWV 
227 ist wohl eine seiner bekanntesten Motetten. Sie 
erklang angeblich erstmals anlässlich einer Trauerfeier 
in Leipzig. Ein anderer, weniger bekannter Barock-
Künstler, der jedoch in der heutigen Zeit immer mehr 
Beachtung geniesst: Der tschechische Komponist Jan 
Dismas Zelenka. Er komponierte höchst originelle und für 
damalige Verhältnisse unkonventionelle Orchester- und 
Vokalwerke.Das Kammerensemble

Mit Paul Locher als Konzertmeister und Sarah Brunner 
an der Continuo-Orgel wird dieses Kammerensemble mit 
weiteren professionellen und semi-professionellen Musiker 
ergänzt. Ein hochklassiges Ensemble, welches den Abend 
zusätzlich abrundet.

Das Ensemble Sonus wurde zu Beginn des Jahres 2017 ge-
gründet und besteht aus vier Sängerinnen und Sängern (Sop-
ran: Angela-Maria Burgdorf, Alt: Madeleine Loretan, Tenor: Da-
vid Gysel, Bass: Manuel Pollinger). Nach dem Konzert in Bern 
(Dichterliebe von Robert Schumann) und dem Programm Jesu 
meine Freude im Wallis nehmen die jungen Sängerinnen und 
Sänger nach zwei Jahren Pause nun ihr nächstes Projekt in 
Angriff. Geleitet wird das Ensemble von Yannick Zenhäusern.

Ensemble Sonus

Mit aus verschiedenen Epochen stammenden, jedoch thema-
tisch zusammenhängenden Werken besingen wir nach der 
Passionszeit nochmals die Leiden Jesu. Hierbei flankieren die 
frühbarocken Motetten von Heinrich Schütz (1585-1672) in der 
Manier eines Rondos die beiden anderen gut zwanzig minüti-
gen Werke. Les sept paroles du Christ sur la croix von Charles 
Gounod (1818-1893) wird ebenso selten aufgeführt wie die Fu-
neral Music of Queen Mary von Henry Purcell (1659-1695). Mit 
chromatischen Durchgängen (passus duriusculus), ungewohn-
ten Sprüngen (saltus duriusculus) oder stilvollen Kunstpausen 
(abruptio) formt Purcell für uns ungewohnte, aber direkt unter 
die Haut gehende Klänge. Begleitet werden wir von Bläsern.

Programm


